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Gelungene Kommunikation zwischen Jung und Alt 
 

„Die Jüngeren lieben und die Älteren ehren.“ 
Anselm Grün 

 
Seminarbeschreibung 
Kennen Sie das? Im Gespräch sieht ihr Gegenüber so manchen Sachverhalt völlig anders, 
Sie haben den Eindruck, aneinander vorbeizureden. Sie fühlen sich nicht verstanden und 
auch die Argumente des oder der Anderen sind Ihnen fremd. 
 
Ein Grund dafür sind die individuellen Lebenserfahrungen, die sich unter anderem auch in der 
Kommunikation auswirken. Alte und junge Menschen nützen unterschiedliche Formen, Mittel 
und Wege der Kommunikation. 
 
Wie können wir dieser Herausforderung im Arbeitsalltag begegnen? Wie die Chance nützen, 
um aus den unterschiedlichen Fähigkeiten ein effizientes Miteinander zu ermöglichen? Ziel ist 
es, eine Brücke zu bauen, wo gegenseitiges Verständnis, Akzeptanz und Anerkennung mög-
lich ist. 
 
 

Seminarinhalt 
Das ist Ihr Nutzen: 
 Sie kennen die Grundlagen der Kommunikation. 
 Sie wissen, was die verschiedenen Generationen auszeichnet. 
 Welche Auswirkung das auf die Kommunikation hat. 
 Wo Sie selbst stehen und 
 wie Sie eigene und bewährte Handlungsmöglichkeiten erkennen, wertschätzen und  

umsetzen. 
 
Das erwartet Sie: 
 Verschiedene Methoden und Interaktionen. 
 Individuelle Auseinandersetzung mit dem Thema. 
 Ein interaktives, lebendiges Seminar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Teilnehmerkreis 
Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter im Pflegedienst 
 
 

Termin 
30.01.2019 
 
 

Seminarzeit 
08.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 

Teilnehmerzahl 
16 Teilnehmer 
 
 

Seminarort 
Hörsaal 1 
 
 

Referenten 
Fr. Karolina Fechter 
Bezirksklinikum Mainkofen 
Hr. Jürgen Frohnmaier 
Bezirkskrankenhaus Passau 

Nicht nachahmen,  

sondern persönlich wachsen 

 


